
Vorstandssitzung des Gewerkschaftskartells Biel 

7. März 1972, um 20.15 Uhr im Sekretariat, Rechbergstrasse 5.  

Anwesend: Graf, Abrecht, Christen, Stämpfli, Hofer, Möri, Hirt, Müller und Rehnelt.  

Entschuldigt: Maibach und Münger  

Tagesordnung: 
1. Gemeindewahlen 1972, Aussprache 
2. Maifeier 1972 
3. Verschiedenes  

Präsident Möri eröffnete die Vorstandssitzung um 20.20 Uhr und begrüsste die Anwesenden recht herzlich.  

Das Protokoll wurde verlesen und von den Vorstandsmitgliedern genehmigt.  

Kollege Paul Graf informierte über folgendes:  

Über das Mitbestimmungsrecht findet ein Kurs statt.  

Kollege Gachet Raymond hat als Mitglied des Genossenschaftsrates der Coop demissioniert. Als Nachfolger 
wurde H. Sansonnens der PTT gewählt.  

In die Kontrolle der Coop wurde Erwin Ursprung vorgeschlagen. Präsident Möri fragte die Kollegen Hofer, 
Abrecht und Müller an, ob sie Interesse hätten, diese verzichteten jedoch.  

Die GV der Familienausgleichskasse findet am 15. März 1972 in Bern statt, Kollege Paul Graf wird teilnehmen.  

Kollege Graf hat mit der Sektion des Schweiz. Coiffeurverbandes Kontakt aufgenommen.  

Eine Einladung der Volkshausgenossenschaft für die GV wurde dem GK zugestellt. Die Vorstandsmitglieder 
hätten gerne eine bessere Information über das Volkshaus.  

An der GV des VHTL vom 10. März 1972 wird Kollege Möri teilnehmen.  

Kollege Graf Paul teilt mit, dass der Tätigkeitsbericht des GK vervielfältigt wird und dadurch die Kosten von Fr. 
500.- auf ca. Fr. 120.- gesenkt werden können.  

Die Initiative des GK und der SP des Juras wird unterstützt.  

Die nächste Vorstandssitzung findet am 5. April, die DV am 26. April 1972 statt.  

Die Geschäftsleitung der SP wollte eine Kommission zusammenstellen. Es wurde vorgeschlagen, dass ein 
Sekretär das Präsidium übernehmen sollte. Dies wurde vom Vorstand abgelehnt.  

Maifeier 1972: 
Musikgesellschaften aus Nidau, Madretsch, Bözingen und die Arbeitermusik haben bis jetzt zugesagt. 

Leider nimmt der Verkauf der Maibändeli jedes Jahr ab. Kollege Möri schlägt vor, dass die Verkäufer 10% vom 
Umsatz bekommen sollten. Dies wurde abgelehnt.  

Schluss der Sitzung um 22.15 Uhr.  

Der Präsident: Werner Möri. Der Protokollführer: Alfred Müller. 
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